
 

N i e d e r s c h r i f t Nr. 08/2026 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Hasel 

am 13.07.2026 im Feuerwehrgerätehaus  

Beginn: 19:00 Uhr        Ende: 20:25 Uhr 

Anwesend: 
 
1. Vorsitzender:   Bürgermeister Frank-Michael Littwin 
 
2. Gemeinderäte:   Michael Agel  

Matthias Feucht 
Thomas Herrmann 

Klaus Ingelfinger 
Dr.Andreas Raimann 
Christian Rooks  
Peter Schalajda 
Stefan Suhr  
Holger Trefzer  

3. entschuldigte Abwesenheit: Christian Jost   
4. Schriftführer/in:   Lisa Schultheiss, Verwaltungsangestellte  
5. Urkundspersonen:  Michael Agel, Christian Rooks  
6. Gäste:    zu Top 3 Herr Dominik Kässinger,  

Fa. BrandschutzVier GmbH   
7. Presse    Herr Steinfelder, BZ und Herr Grether, MT  
 
 

1. Bürgerfragestunde 
 
Keine Anfragen. 
 

2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls der öffentlichen Sitzung vom 
29.06.2026 

 
Das Protokoll wird genehmigt.   

 
3. Vorstellung und Beschlussfassung zum Feuerwehrbedarfsplan  
 

Der Vorsitzende führt mit Verweis auf die Vorlage und den übersandten Entwurf des 
Feuerwehrbedarfsplanes in das Thema ein und begrüßt Herrn Kässinger von der Fa. 
BrandschutzVier GmbH. Dieser stellt anhand einer Powerpointpräsentation (siehe An-
lage 1) die Ergebnisse der Bedarfsplanung vor und erläutert diese. Nach der Beant-
wortung von Verständnisfragen fasst der Gemeinderat EINSTIMMIG folgenden Be-
schluss:  

 
Der Gemeinderat nimmt den vorgestellten Feuerwehrbedarfsplan 2026 – 2030 
zustimmend zur Kenntnis.  

 
4. Bekanntgaben  

 
a) Anmeldezahlen Ganztagsbetreuung 

 



Der Vorsitzende erteilt Lisa Schultheiss das Wort. Diese erläutert anhand einer Power-
pointpräsentation kurz die aktuellen Anmeldezahlen (siehe Anlage 2). Gemeinderat 
Ingelfinger wünscht für die nächste Sitzung weitere Erläuterungen insbesondere hin-
sichtlich der bei der Gemeinde verbleibenden Kosten. Frau Schultheiss und der Vor-
sitzende berichten, dass das Land den Erlass der Verwaltungsvorschrift über die ak-
tuelle Förderungsbeträge auf Beginn des neuen Schuljahres angekündigt hat. Dann 
wird hoffentlich klar sein, wie hoch die Förderung tatsächlich sein wird. Der Vorsitzende 
sagt zu, das Thema auf die Tagesordnung der ersten regulären Sitzung nach der Som-
merpause (21.09.2026) zu nehmen. 
 

b) Brückle Dreschschopf 
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass aufgrund fortgeschrittener Zersetzungen an den 
Holzbindern die Tragfähigkeit des „Brückle“ nicht mehr gegeben war und dieses kurz-
fristig gesperrt werden musste.  Zwischenzeitlich wurde der Abbau vorgenommen. So-
mit ist aktuell kein Übergang über den Bach möglich. Dieser soll zeitnah mittels einer 
Stahlbrücke wieder ermöglicht werden. Hierzu wurden entsprechende Angebote ein-
geholt die bis zum 17.07.2026 vorliegen werden. In der nächsten öffentlichen Gemein-
deratssitzung (27.07.2026) ist vorgesehen, die Auftragsvergabe vorzunehmen.  
 

5. Anfragen  
 
Gemeinderat Dr. Raimann möchte wissen, wieviele Spülmaschinen aktuell in der Kü-
che vom Bürgerhaus nutzbar sind. Seitens des Gesangvereins wurde ihm am Wo-
chenende mitgeteilt, dass nur noch eine zur Verfügung steht und diese aber nicht rich-
tig funktioniert. Das Geschirr weist erhebliche Schlieren auf. Der Vorsitzende berichtet, 
dass eine Maschine außer Betrieb genommen werden musste. Mangels Ersatzeilen 
ist diese nicht mehr reparabel. Die zweite Maschine hat bislang funktioniert und weist 
nun aber auch die gleichen Störungen wie die erste Maschine auf. Eine Ersatzbeschaf-
fung ist nun unausweichlich. Zur nächsten Sitzung wird eine entsprechende Be-
schlussvorlage erstellt.  
 
Gemeinderat Herrmann möchte wissen, ob sich die Anschaffung des Mulchers bislang 
bewährt hat. Der Vorsitzende und Bauhofleiter Feucht bejahen dies.  
 
 
______________        __________________ 
Schriftführer         Urkundsperson 
 
 
 
______________        __________________ 
Vorsitzender         Urkundsperson 
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Dominik Kässinger
Projektleiter & Ingenieur



Fragen & AntwortenErgebnisseHintergrund

Ablauf



Hintergrund



"Jede Gemeinde hat auf ihre Kosten eine den 
örtlichen Verhältnissen entsprechende 

leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen..."

§ 3 Abs. 1 FwG 

Aufgaben der Gemeinden

Feuerwehrgesetz Baden-Württemberg (FwG)



Feuerwehrbedarfsplanung

Organisation & 

Kommunikation

Personal

Entlastung & 

Aufgabenverteilung

Rechtssicherheit

Ehrenamt Strategische  

(Haushalts-) 

Planung

Die wichtigste Ressource 

einer Feuerwehr



Planungsgrundsatz
Wirtschaftlichkeit



Standardszenario
Kritischer Wohnungsbrand mit Menschenrettung

6 Einsatzkräfte
1 Einheitsführer
1 Maschinist und Fahrer
4 Atemschutzgeräteträger

Davon

9 Einsatzkräfte
1 Einheitsführer
1 Maschinist und Fahrer
4 Atemschutzgeräteträger

Davon

3 weitere Einsatzkräfte



Projektphasen

1.Starten

Projektverlauf

2. Erfassen

3. Analysieren

4. Planen

▼ Workshop 2 
4. Teil 2 Planen (FWBP)

5. Prüfen

6. Freigeben ▼ GR-Beschluss

▼ Kickoff: 10.03.2026 – mit BGM und FW-Führung

5. Prüfen

6. Freigeben

▼ Ortstermin: 28.04.2026

▼ Entwurfsgespräch: 02.06.2026

▼ Vorstellung im Gemeinderat: 13.07.2026



Zusammenfassung 
Ergebnisse



Gefährdungs- und 
Risikosituation



Einsätze über Gruppenstärke erfordern  
entsprechende Einsatzleitung zur 
Führung, Dokumentation...

Einsatzleitung

Grundschutz im Gemeindegebiet 
sicherstellen nach Vorgaben

Grundschutz Brand und 
Technische Hilfeleistung

Verkehrssituation erfordert  
technische Ausstattung für 
Erstmaßnahmen bei Verkehrsunfällen

Technische Hilfeleistung 
Verkehrsunfall - Erstmaßnahmen

Identifizierte
Einsatzfelder



Feuerwehr muss bis zur Einsatzstelle eine 
leistungsfähige Löschwasserversorgung 
herstellen können

Löschwasserversorgung

Handlungsfähigkeit bei langan-
haltenden und überörtlichen 
Flächenlagen sicherstellen

Unwetter-/Flächenlagen

Nachschub von Geräten, Ausrüstung 
und Verbrauchsmaterial

Nachschub und Logistik

Identifizierte
Einsatzfelder



zeitlich-räumliche 
Gebietsabdeckung



• die Gebäude liegen außerhalb der Eintreffzeit von 10 Minuten

• eigene Feuerwehrabteilung unverhältnismäßig

Empfohlene Maßnahmen:

• Hinweise an die Bewohner, dass auf eine gute Selbstrettungsfähigkeit zu achten ist:

➢ Sicherstellung schnellstmögliche Branderkennung

• z.B. konsequente und großzügige Installation von Rauchwarnmeldern

➢ ggf. Möglichkeit zur Selbstrettung aus Obergeschossen

Weiler Glashütten



Personalanalyse



Ergebnisse Personalanalyse



Ergebnisse Personalanalyse



Ergebnisse Personalanalyse



Ergebnisse Personalanalyse

• Anteil der Atemschutzgeräteträger nur bei 39% der Einsatzkräfte

• altersbedingter Abgang von 5 Einsatzkräften in den kommenden 5 Jahren (12% der Einsatzkräfte)

• 15 Einsatzkräfte innerhalb der kommenden 15 Jahren (36% der Einsatzkräfte) 



• Personalrekrutierung bei Gemeindemitarbeitern, örtlichen Unternehmen und Einwohnern

• Qualifizierung von Funktionen wie Atemschutzgeräteträgern und Führungskräften

• hierbei ist zu beachten, dass speziell die Ausbildung von Führungskräften langwierig sein kann

• Umsetzung des Strategiepapiers des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württemberg zur 

Personalgewinnung

• Informationsveranstaltungen für Unternehmer sowie Serviceangebote für Betriebe

Maßnahmen zur Personalgewinnung und -sicherung



Feuerwehrhaus







• Realisierung der Geschlechtertrennung

• Schaffung weiterer Spinde im männlichen Bereich -> Kapazitätsgrenze erreicht

• Installation einer Abgasabsauganlage

➢ Grundsatz DGUV 205-008: 

Es muss gewährleistet sein, dass Feuerwehrangehörige nicht durch

Dieselmotoremissionen gefährdet werden. 

• Umleitung der Verkehrwege hinter die Einsatzfahrzeuge

• Verbesserung der Ausleuchtung der Parkplätze

Maßnahmen am Feuerwehrhaus



Bemessung
Ausstattung- und Fahrzeugkonzeption





• nach DIN 14555-21 genormt

• modulare Beladung mittels Rollcontainer, Gitterboxen und Europaletten

Empfehlungen zur Ausstattung:

• Gewichtsklasse “L” – zul. Gesamtmasse: 7,5 to

• Staffelbesatzung (6 Einsatzkräfte)

• geländefähiges Fahrgestell

• teilbare Ladebordwand

Gerätewagen-Logistik – GW-L1



Zusammenfassung 



Zusammenfassung



hasel@brandschutz-vier.de

Dominik Kässinger

Kontaktadresse

www.brandschutz-vier.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Kommunale 
Betreuungsangebote an 
der Grundschule Hasel

1



Anmeldungen zum Schuljahr 2026/2027

2

8 Kinder mit Rechtsanspruch

47

9

8

Kernzeit 07.00-13.00 Uhr Kernzeit PLUS 14.00 Uhr Flexi Zeit 15.00 Uhr



3

Anmeldungen Mittagstisch: 

➢ Insgesamt 11 Kinder (Kiga+GS)

➢ Tägliche Mindestbestellung (10 Portionen) wurde nicht erreicht

➢ Termin mit Caterer am Mittwoch, 15.07.2026



Zusammenfassung : 47 von 60 
Grundschulkindern zur 

Betreuung 
angemeldet

9
Kindergartenkinder 

zur VÖ bis 14.00 Uhr 
angemeldet 

4
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